
AUSWAHLVERFAHREN 

 
Die Voraussetzung für die Aufnahme ist ein Haupt-
schulabschluss mit Englisch. Bewerber und Bewerbe-
rinnen müssen berufschulpflichtig sein. 
Gibt es mehr Bewerber, als aufgenommen werden 

können, erfolgt die Entscheidung über die Aufnahme 
nach einem Aufnahmegespräch mit der Bewerberin / 
dem Bewerber. Zu diesem Gespräch wird kurzfristig 
telefonisch eingeladen. 

 
ANMELDUNG 
 
mit Aufnahmeantrag auf unserer Homepage  
(Formular). Diesem sind beizufügen:   

 Lebenslauf (tabellarisch) mit Angaben über den 
bisherigen Bildungsweg   

 Beglaubigte Abschrift/Kopie der letzten drei 
Zeugnisse  

Das Formular enthält eine Erklärung über eine even-

tuell früher erfolgte Bewerbung oder einen bei einer 
anderen Berufsschule gestellten Aufnahmeantrag. 

Dabei ist eine Rangfolge der Schulen anzugeben. 

 
ANMELDESCHLUSS ist der  

30. Juni 2012  
 

Nach diesem Termin eingehende Bewerbungen wer-

den mit dem Datum des Eingangs zu den Akten ge-
nommen. Es erfolgt keine Eingangsbestätigung. Das 

maßgebliche Abschlusszeugnis ist sofort beziehungs-
weise nach Erhalt nachzureichen. Wenn noch Plätze 
frei sind, wird Anfang September über eine Zusage 
entschieden.  

ENTSCHEIDUNG ÜBER DIE AUFNAHME  
 
Die Aufnahmegespräche finden Ende Juli/Anfang  
August statt. Eine endgültige Entscheidung kann je-
doch erst getroffen werden, wenn das für die Auf-
nahme maßgebliche Abschlusszeugnis vorgelegt wur-
de. Endgültige Zusagen gehen ausschließlich schrift-
lich frühestens Anfang August zu.  

 
Kontakt zum Berufseinstiegsjahr 

 
Berufseinstiegsjahr 
Steinbeisstr. 2 

71034 Böblingen 
 
 
Abteilungsleitung 
Studiendirektor Michael Teske 
 

 

Tel.: 07031 - 663 - 1660 
Fax: 07031 - 663 – 1929 
Homepage: www.ks-bb.de 
E-Mail: vschule@ks-bb.de 
Sekretariat: Frau Staib 
Mo. – Fr. 7.00 Uhr – 12.00 Uhr 

 
Informationen 
Tel.: 07031 – 663 - 4981  
Sozialpädagogin: Frau Gebhardt 

 
 
 

 
 

 

BEJ 
 

 

Berufseinstiegsjahr 



Berufseinstiegsjahr 

 
Sie sind Hauptschüler/in, sind noch minderjährig und 
berufsschulpflichtig und wollen den Einstieg in das 
Berufsleben schaffen. Das Berufseinstiegsjahr bietet 

Ihnen die Möglichkeit über Praktikum und Schulbe-
such. 
 
Die Ausbildung im Berufseinstiegsjahr vertieft und 
erweitert die allgemeine Bildung und dient dem Er-

werb von Schlüsselqualifikationen, insbesondere der 
Sozial- und Projektkompetenz, als Voraussetzung für 

eine erfolgreiche Berufsausbildung im kaufmänni-
schen Bereich. Mit der Vermittlung eines Teils der 
fachtheoretischen und fachpraktischen Inhalte des 
ersten Ausbildungsjahres im Einzelhandel erhalten die 
Schülerinnen und Schüler eine gezielte fachliche Vor-
qualifikation. 
 

Am Kaufmännischen Schulzentrum Böblingen liegt der 
Schwerpunkt in den berufsfachlichen und berufsprak-

tischen Fächern auf Verkaufsvorbereitung und Ver-
kaufspraxis/ Werbegestaltung am PC.  
Die Klasse wird als Ganztagesklasse (Schulversuch) 
geführt. 

 

Praktikum 

Parallel zum Unterricht ist ein 1,5-tägiges Praktikum 
pro Woche in einem Betrieb zu absolvieren. 

 

Fächer und Zusatzprogramm der 
Ausbildung 

 
Allgemeiner Bereich 

 Religionslehre / Ethik 
 Deutsch 
 Gemeinschafts- und Wirtschaftskunde  

Berufsbezogener Bereich 
 Im berufsfachlichen Bereich (Bereich Einzelhandel) 

erwerben die Schülerinnen und Schüler betriebs-
wirtschaftliche und rechtliche Grundlagen. Sie er-
halten Einblick in die Aufgaben und Leistungen des 
Einzelhandels. 

 Mathematik und Fachrechnen gehen von berufs-
praktischen Situationen aus 

 Projektkompetenz mit Sozialkompetenz wird an be-

rufspraktischen und berufstheoretischen Aufgaben 
geschult 

 Im berufspraktischen Bereich (Bereich Einzelhan-
del) mit PC-Einsatz werden Verkaufsgespräche und 
Warenpräsentation geübt 

 Computeranwendungen zu berufsfachlichen und 

berufspraktischen Themen 

 
Wahlpflichtbereich 
Der Stütz- und Ergänzungsunterricht ist bereits in die 
Einzelförderung integriert. 
Es wird zusätzlich (Englisch), Sport und ein 2,5-

tägiges Kurzschullandheim zu Beginn des ersten 
Schuljahres durchgeführt. 
 
Wer sich bewirbt, erklärt sich damit bereit, an 

diesem Zusatzprogramm einschließlich Kurz-
schullandheim teilzunehmen. 

 
Ganztagesklasse 

  
Im Ganztageskonzept beginnt die Schulzeit täglich 

um 7:45 Uhr und endet an den Schultagen und am 
Praktikumsnachmittag um 16:15 Uhr. Am Praktikum-
stag werden acht Stunden gearbeitet, freitags endet 

die Schule um 13:00 Uhr. 
Die im Stundenplan mit Projekt- und Sozialkompetenz 
ausgewiesenen Stunden werden auch für die Umset-
zung wechselnder Projekte genutzt.  
Alle Übungsphasen und „Hausaufgaben“ werden in-
nerhalb der „Arbeitszeit“ an der Schule absolviert. 

 

Abschlussprüfung  
 
In den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch ist 
eine schriftliche Prüfung und in berufsbezogener Pro-
jektarbeit eine praktische Prüfung durchzuführen. Ei-
ne mündliche Prüfung kann in dem maßgebendenFä-
chern abgelegt werden. 

  
 Stundentafel (Stand: 01.10.2011) 

1. Pflichtfächer 

 

Allgemeiner Bereich 

Wochen-

stunden 

 
Religionslehre / Ethik  1 

Deutsch 4 

Gemeinschafts- und Wirt-

schaftskunde 

1 

Englisch 3 

Sport 2 

Berufsbezogener Bereich  

Berufsfachlicher Bereich (Be-

reich Einzelhandel) 

4 

Mathematik und Fachrechnen 4 

Projektkompetenz mit Sozial-

kompetenz 

2 

Berufspraktischer Bereich (Be-

reich Einzelhandel) mit PC-

Einsatz 

4 

Computeranwendungen 2 

Individuelle Förderung  

Einzelförderung und Kompe-

tenzanalyse 

2 

3. Wahlbereich  

Arbeitsgemeinschaften, ergän-

zende Angebote, Projekte etc 

-- 

Summe 29 


